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Daß das Scheitern des Zedlitz ſchen Schulgeſetzes
unmittelbar ein Werk des Teufels iſt hat die romme
Weſtfäl VolksZtg entdeckt Wörtlich kann man in dieſer

bas Folgende leſen o n ermlduſer geliebter Kaiſer meint es von Herzen gut und er wirr einen W Kampf gegen das Antichriſtenthum
ſchon wieder Anlaß zu rechter Herzensfreude geben Er iſt ja
belogen worden und die ihn belo gen haben werden vom
Vater der Lüge ſchon ihren verdienen Lohn erhalten
Daß der Teufel alles anwen den würde um ein ſo gutes
Geſetz wie das Schulgeſetz zu Falle zu bringen war doch
ſelbſtverſtändlich Er hat es durch Betrug der Sünde wahr
ſcheinlich erreicht aber er iſt gericht

Gemeinem Verſtande verſtändlicher hat ſich Freiherr von
SchorlemerAlſt in einem Vortrage nen ehe den er
im Katholiſchen Kaufmänniſchen Verein zu Eſſen gehalten hat
Ueber den Inhalt und über die Tonart dieſes Vortrags wird

berichtet Volke dugentzür die Behauptung daß die Zedlitz ſche Vorlage die Schillea e Kirche ausliefere hatte Herr v Schorlemer nur Spott
Den Liberalen und der Loge ſei es nur darum zu thun ge
weſen die geſetzliche Feſtlegung der konfeſſionellen Schule
verhidern Deshalb die Entrüſtung in der liberalen Preſſe
in der man bis an die Grenze der Majeſtätsbeleidigung ging
Man wollte ſchrecken und zu dieſem Zwecke wurden ſogar die
Liberalen der außerpreußiſchen Staaten mobil gemacht Dieſe
Einmiſchung der Liberalen der außerpreußiſchen Staaten in
eine Angelegenheit die ſie nichts anging bezeichne ich einfach
als eine Unverſchämtheit An dem liberalen Muſter
ſtagte Baden rächt ſich Herr von Schorlemer durch die Er
innerung daran daß das badiſche liberale Miniſterium im

ahre 1848 dem erſten Anſturm der Revolution erlegen ſei
der Großherzog mußte außer Landes flüchten preußiſche
Soldaten welche in konfeſſionellen Schuten erzogen
waren brachten den Großherzog auf ſeinen Thron zurück
Nach dem was wir erlebt damit e der Reduer das Facit
aus ſeinen Darlegungen haben wir zur Vertrauensloſigkeit
wie ſie leider hier und da ſchon eingeriſſen iſt
keine Veraulaſſung Vertrauen wir auf Gott auf unſer gutes
Recht und auf unſere eigene Kraft u ſ w

Die Rede des Herrn von Schorlemer welcher unlängſt zum
Mitgliede des reden ernfen und während der Zeit
vor der Entſcheidung der letzten Miniſterkriſe vom Kaiſer em
pfangen wurde liefert den Beweis dafür daß das Centrum
wieder mit allen Mitteln mobil macht

Die Möglichkeit iſt nicht ausgeſchloſſen daß Deutſchland
die Auslieferung von Sanſibar an England doch noch zu
bereuen haben könnte Der Sultan von Sanſibar erleidet in
folge der Uebernahme der Verwaltung der Jnſel Sanſibar
durch die Engländer empfindliche Ausfälle an ſeiner Einnahme
und deswegen ſoll ſich ſeine frühere Freundſchaft für die Briten
in grimmigen Haß gegen dieſelben verwandelt haben Daswüßten auch die Engländer recht gut und es wird nun die

Vermuthung laäut daß dieſe letzteren eines Tages der ganzen
Sultansherrlichkeit ein Ende machen werden um in der Aus
nutzung der Jnſel in keiner Weiſe mehr gehindert zu ſein Das
wäre ein Schlag den nicht nur Sultan Said Ali ſondern
auch die Deutſchen ſchwer empfinden würden Denn ſchon
jetzt haben die nunmehr anderthalbjährigen Bemühungen
Dentſchlands den Handel von Sanſibar nach der Küſte abzu
lenken gerade die en heilige Wirkung gehabt Der Verkehr
von Sanſibar iſt bedeutend geſtiegen und der Handel hat ſich
weſentlich vergrößert infolge der Freihafenſtellung von San
ſibar aber hat ſich ſchon 5 ein ſehr lebhafter Schmuggel
handel nach der deuntſch oſtafrikaniſchen Küſte entwickelt den
unſere Verwaltung nicht zu e vermag Man ſieht
auch an der Küſte von Oſtafrika bringt das Freihandels
Syſtem Blüthe und Aufſchwung das Schutzzoll Syſtem
Stockung und Nievbergang

Ueber Emin Paſcha und Wadelai erhält die Voſſ Ztg
Nachrichten die ihr von Herrn Kurt Ehlert in Sanſibar
zugehen von denen aber auch dieſer letztere ſelbſt ſagt daß erAh etwa aus Briefen von Emin Paſcha ſeine Kenntniß
geſchöpft habe ſondern daß dieſelbe auf Berichte gegründet ſei
welche arabiſche Händler aus dem Jnnern von Afrika mit
gebracht hätten Aus dem Schreiben Ehlert s das vom
hen datirt iſt ſei an dieſer Stelle das Folgende hervor
gehoben

Unſere engliſchen Kolonialvettern haben ſeit einiger Zeit
mehrere Beunruhigungs Bacillen entdeckt Dieſe neueren
Gattungen ſind durch die plötzliche deutſch freundliche Geſinnung
des Sultans von Sanſibar die Jnangriffnahme der deutſchen
Kilima Ndſcharo Bahn oder Uſambara Bahn die Stellung des
Khedive von Egypten gegen England und Emin Paſchas
Zug nach Wadelai entſtanden Die Gerüchte über Emin
laſſen die Engländer nicht zur Ruhe kommen Wie weit ſie
auf Wahrheit beruhen kann ich augenblicklich nicht feſtſtellen
immerhin ſind ſie ſehr beachtenswerth wenn ſie auch höchſt
an einlich auf Arabermeldungen zurückzuführen ſind Emin
a cha iſt ihnen zufolge in rn Reiche angekommen und hat
r nach Dufilé und Kiri begeben um ſeine dort ſitzenden

rebelliſchen ehemaligen Offiziere die ihm auch jetzt noch feind
lich geſinnt ſind zu beſtrafen Zwiſchen Laboré und Kerefi
auf der Mitte des Weges zwiſchen Dufilé und Kiri ſoll es zu

einem Sutſatidunag gert re ſein das mit der
völligen Niederlage der Rebellen endigte Weiter

heißt es daß Emin vier der gefaggepen Rehellenoffiziere ſtand
rechtlich hat er üuk laſſen nige der Rebellen haben a
nach Redjaf ſüdlich von Ladd u ckgezogen und Emin ſo
nun im Begri S dieſen befeſtigten Ort anzugreifen und zuunterwerfen eine Macht garantire auch hier den Erfolg
Wie man in engliſchen Kreiſen ſich hier erzählt hat der

h er reedition zu vernichten ſondern ſoll ſogareine Verbindung mit Emin anſtreben um dieſen in er
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koloniſatoriſchen Arbeit kräftig zu unterſtützen und auf dem
natürlichen Handelswege aus Centralafrika dem Nil die Reich
thümer des Landes zur Kräftigung der egyptiſchen Finanzen
abfließen zu laſſen o abenteuerlich manche von dieſen Nach
richten klingen mag ſoll man ſie doch nicht ſo ohne weiteres
für Finſchiaden halten und verwerfen
Der Thronwechſel in Egypten hat einige Veränderungen

in der innern Lage des Landes hervorgerufen Jntereſſant
iſt der Wechſel in der Perſon des Oberbefehlshabers des
egyptiſchen Heeres Daß ein Mann wie Sir W Grenfell
Paſcha der bisherige Oberbefehlshaber ſich ſo lange auf
ſeinem Poſten gehalten hat iſt nur durch den Charakter des
Herrſchers erklärlich dem er diente und es war vorauszuſehen
daß ſeine Stellung mit dem Tode desſelben ihrem Ende ent
gegen würde Dies iſt nunmehr geſchehen Zu ſeinem
Nachfolger iſt der Oberſt Kitchener der langjährige
Gouverneur von Suakin ernannt worden ein Mann der
Egypten und den Sudan aus zehnjähriger Erfahrung kennt
und ſich einer großen und wohlverdienten e Beliebt
heit in allen Kreiſen des Landes erfrent Oberſt Kitchener
ſo ſchreibt die Nordafrik Korr iſt im wahren Sinne
des Wortes ein Glückskind geweſen Das Jahr 1882 ſah ihn
als Jngenieurlieutenant im Stabe der OccupationsArmee
im Jahre 1884 war er ſchon Hauptmann und als ſolcher mit
den Befeſtigungsarbeiten von Sugkin betraut die ſämmtlich
nach ſeinen Plänen aus ſind Hierfür zum Major be
fördert wurde er na eendigung des 84er Feldzuges in
Suakin zum Generalſtabe von Lord Wolſeley kommandirt und
machte als deſſen Ordonnanzoffizier den Nilfeldzug mit Jm
folgenden Jahre wurde er unter Beförderung zum Oberſt
lientenant als Gouverneur nach Sugkin beordert und iſt ſeit
dem dort mit kurzen Unterbrechungen verblieben Jn dieſe
Zeit fallen auch verſchiedene politiſche Miſſionen in denen er
ſich auch als gewandter Diplomat zeigt

Eine merkwürdige Erſcheinung innerhalb des modernen
Pariſer Lebens ſind die Kirchen Konveuntikel welche in
den Kirchen von Saint und von St Joſeph in
der Pariſer Arbeitervorſtadt Belleville zu ſo lärmenden und
theilweiſe blutigen Auftritten geführt haben Der Muth der
Geiſtlichen welche in dieſer Weiſe auf die Menge wirken
wollten iſt anzuerkennen aber ihr hat ſchlecht ge
wirkt Ueber die Secenen welche ſich in der Joſefskirche vonBelleville abſpielten erhalten wir von einem Augenzeugen
folgenden anſchaulichen Bericht

Paris 28 März Orig Ber Durch Rundſchreiben derGeiſtlichteit waren alle Mitglieder der Gemeinde Belleville
welche faſt ausſchließlich dem Arbeiterſtande angehören und
insgeſammt ultraradikalen ja ſelbſt gnarchiſtiſchen Tendenzen
huldigen eingeladen worden einer Reihe von Predigten im
Anſchluß an die Encyklika des Papſtes über die ſoziole
Lage der Arbeiter mit daran geknüpfter Diskuſſion beizuwohnen
2500 Perſonen hatten geſtern abend ſpät dieſer Einladung
Folge geleiſtet die Geiſtlichkeit der Pfarrei war vollzählig ver
treten Der Prediger ein junger kampfluſtiger Jeſuit Abbé
Lenfant fing mit einem zwiſchen chriſtlichem und
atheiſtiſchem Sozialismus an Er kam nicht weit Als er den
Satz aufgeſtellt hatte Die ſogenannten modernen Lehren ſind
lügneriſche Lehren die Religion allein kann allem Elende ein
Ende machen ertönte der erſte Zwiſchenruf Jch bitte um s
Wort Damit war das Signal für den Skandal gegeben die
Sozialiſten ſtimmen die Marſeillaiſe und die revolutionäre
Carmognole an vergebens ſucht der Abbé de Gilbergues
die Ruheſtörer zu beſänftigen der Tumult ſteigert ſich noch
Die Gläubigen ſuchen den Lärm durch das Abſingen des vor
her vertheilten Kirchenliedes Jch bin ein Chriſt das iſt mein
Ruhm zu übertönen Da fliegen auf einmal zwei oder drei
Stühle als Geſchoſſe durch die Luft Die anweſenden Frauen
noch fanatiſcher als die Männer ſchüren den Streit Schon
längſt kann der Prediger ſich nicht mehr verſtändlich machen
Jedes Wort aus ſeinem Munde wird mit einem Vive la
Commune Vive Vanarchie oder Vive les dynamitards
beantwortet Es entſteht eine wüſte Prügelei die Chorknaben
ſuchen ſich in Sicherheit zu bringen während ihre Mütter ſie
vergebens rufen die Kirchengeräthe werden zerkrümmert und
Stühle 15 Meter weit geſchleudert Die Gläubigen ſind in
aller Form zurückgeſchlagen und ſammeln ſich um den Altar
Der Abbé Lacodur fenuert ſie zu erneutem Vorgehen an

Was So gebt ihr eure Kirche preis ruft er fanatiſch und hi
zieht ſelbſt mit einem Stuhl bewaffnet an der Spitze von etwa
20 Katholiken gegen den Antichriſt los Die Geſchoſſe werden
von den Sozialiſten prompt erwidert ein Stuhl trifft mit voller
Wucht den geiſtlichen Herrn mitten vor die Stirn das Blut
ſtürzt aus der tiefen Wunde und läuft ihm in die Augen ſo
daß er ſich mit ſeinen Getreuen wieder zum Altar zurückziehen
muß Der officier de la paix des Viertels begleitet von
drei Schutzleuten in Civil erſchien an der d ür ihat
aber nichts und zog ſich nach einmaliger Au r zur
Ruhe wieder nach der Straße zurück wo der ſozialiſtiſche
Stadtrath Péan und der rei verfolgteAnarchiſtenhäuptling Martinet Arm in Arm auf
und ab gingen Ein und eine halbe Stunde dauerte der
Tumult in der Kirche Mit einem Hoch auf die Anarchie und
die Commune zogen ſchließlich die leßten Ruheſtörer ab

Die Geiſtlichkeit wird wie im heutigen Morgenblatte berichtet
iſt ſolche KirchenKonventikel nicht t abhalten Aber auf
der einen Seite die Kirchenkämpfe auf der anderen Seite die
Dynamitattentate das ſind die Früchte welche das radikale
Regiment unter der dritten Republik gezeitigt hat Manbraucht kein Schwarzſeher zu ſein um der anno ſchen Haupt

ſtadt ſchwere Stunden für den 1 Mai vorauszuſagen
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Deutſches Reich

Berlin 30 März Einer danziger Meldung der Köln Zigzufolge wird der Kaiſer im Mat bei ſeinem Weſn in Weſt

reußen dem 175 jährigen Jubiläum des 5 Küraſſier Regiments
n Deutſch Eylau beiwohnen Aus Koblenz wird demſelben

Blatte ferner geſchrieben Hofmarſchall Frhr v Lyncker hat bei
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ſeiner jüngſten Anweſenheit Anordnungen gekroffen wonach eine
Anzahl von Gemächern im hieſigen teſidenzſchloſſe für den im
Sommer zu erwartenden Beſuch des Kaiſerpaares herge
richtet werden ſollen Außer Betracht bleibt dabei das Schlaf
zimmer der hochſeligen Kaiſerin das in ſeinem gegen
wärtigen Zuſtande erhalten bleibt Auf Stolzenfels werden
ebenfalls Jnſtandſetzungsarbeiten vorgenommen die darauf ſchlie
ßen laſſen daß die Burg nach langer Zeit wieder einmal r
werden ſoll Wie es heißt ſoll ſowohl das hieſige Reſidenzſchloß
als auch der Stolzenfels wieder dauernd einem Mitgliede des
Königshauſes es wird vom Erbprinzen von Meiningen und vom
Prinzen Friedrich Leopold geſprochen zum dauernden Wohnſitz
jenes für den Winter dieſes für den Sommeraufenthalt über
wieſen werden Für den im Sommer bevorſtehenden kaiſerlichen
Beſuch ſind Abkommen zur Unterbringung des Gefolges mit hie
ſigen Gaſthofbeſitzern getroffen

Der Ausbau des Berliner königlichen Schloſſes
iſt der Voſſ Ztg zufolge in einem weit größeren Umfauge
als es bisher den Anſchein hat geplant worden Die außer
ordentlich hohen Summen welche für dieſe Zwecke vorausſichtlich
erforderlich werden finden ſich verſchieden hoch angegeben ſie
ſchwanken zwiſchen 7 bis 12 Millionen Zahlen von denen
die letztgenaunte die richtigere ſein dürfte Alles was über die
bisherigen Arbeiten verlautet läßt erkennen daß es ſich im
Großen und Ganzen um völlige Umwälzungen handelt Da
gegen bezeichnet die Nat Ztg die von uns neulich der Freiſ
Ztg entnommenen Angaben über Veränderungen in der Um
Prung des Schloſſes für zum Theil prügt zum Theil unwahrer Abbruch der See werde ſich bis zum grüne
1893 hinziehen und darüber ob auf dem frei werdenden Platze
das Kaiſer Wilhelm Denkmal Aufnahme findet und wie event der
Platz zu geſtalten ſei ſchwebten noch die Verhandlungen Erſt
wenn eine ausdrückliche kaiſerliche Entſchließung etwa in Form
einer Kabinetsordre an den Reichskanzler ergangen ſei werde
feſtſtehen wo das Denkmal ſeinen Standort erhält Ein Durch
bruch nach der Behrenſtraße ſei in den Kreis der Berathungen
bisher nicht gezogen worden

Nach der Meldung eines Berliner Telegraphenburegaus beſchloß
der Ausſchuß des Vereins deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen die
Giltigkeitsdauer der zuſammenſtellbaren Fahrſcheinhefte
unter Fortlaſſung der unzweckmäßigen Abſtufungen allgemein auf
neunzig Tage feſtzuſeßen Angenommen die Meldung iſtrichtig ſo könnte man dieſen Beſchluß nur bedauern Es würde

beſſer geweſen ſein man hätte Freigep äck gewährt anſtatt eine
rieſig lauge Giltigkeitsdauer auch für die kleineren Rundreiſehefte
zu bewilligen für welche eine ſolche ſicherlich ſehr ſelten zur An
wendung gelangen wird Wer auf neunzig Tage verreiſen will
braucht viel Gepäck was nützt ihm dann das Rundreiſeheft wenn
er überall ſein Gepäck theuer bezahlen ſoll

Wie die Voſſ Zig hört haben die ſeit dem 1 Oktober vorigen
Jahres beſtehenden billigen Berliner Vorort Tarife in
den erſten drei Monaten für die Eiſenbahn Verwaltung ein im
ganzen recht günſtiges Ergebniß gehabt Die ße der be
förderten Perfonen iſt um einige 20 Proz die Einnahmen ſind
um 6 Proz geſtiegen Dieſes Ergebniß wird um ſo mehr be
friedigen können als es aus drei Wintermonaten herrührt Das
e batß in den Sommermonaten wird wahrſcheinlich viel beſſer
ein

Jn Leipzig war wie berichtet um die ſozialiſtiſche Mai
feier beſonders impoſant zu geſtalten vom Komitee derſelben be
abſichtigt den hinte als Sammelpunkt der Theilnehmer
zu benutzen und das Feſt ſelbſt auf dem Rennplatz abzuhalten
welcher ſtädtiſches Eigenthum iſt Der Magiſtrat ſelbſt hat
jedoch das Komitee hinſichtlich des Auguſtusplatzes an das Polizei
Amt verwieſen und hinſichtlich des Rennplaßzes erwidert dieſer
Platz ſei verpachtet man habe daher kein Verfügungsrecht über
denſelben würde aber auch dann wenn dem nicht ſo wäre den
Platz zur Maifeier nicht zur Verfügung ſtellen Um für alle
Fälle gerüſtet zu ſein hat wie Vorwärts berichtet das
Komitee inzwiſchen einen anderen Feſtplan entworfen zu welchem
eine polizeiliche Genehmigung nicht erforderlich iſt

Gotha 29 März Orig Ber Der Landtag beſſ Uigte
ſich geſtern und heute mit dem Geſetzentwurfe über die Ab
änderung des Volksſchulgeſetzes Jn der Kommiſſion
hat hauptſächlich die Frage der Gehaltsaufbeſſerung
der Lehrer eine eingehende Berathung erfahren und die Kommiſſions Anträge bekunden ein warmes de e für die Schule

und die Lehrerſchaft So gehen die Wünſche der Kommiſſion
und damit der Mehrheit der Abgeordneten hinſichtlit de der Beſoldungserhöhungen weit über die Vorſchläge deri egierungnaus übrigens eine faſt in allen Kammerverhandlungenwiederkehrende Erſcheinung indem man ſtatt der von der e
gierung zu dieſem Zwecke geforderten 72,000 M die Summe
von 110,000 Mark zu bewilligen in Vorſchlag
bringt die aus Staatsmitteln aufgebracht werden ſo
Außerdem erſucht die Kommiſſion die Regierung die fran
zöſiſche Sprache als ünterrichtsgegenſtand in den
Lehrplan auf zunehmen und auf die Errichtung und Er
grhine geiſtes und körperſchwacher Kinder Bedacht zu nehmen

us dem Verlaufe der beiden Sitzungen des Landtages iſt eine
Erklärung des Staatsminiſters Strenge von Bedeutung wonach er gegen die Ausführung der Kommi ionsvorſchäge ſoweit
dieſe ſich auf die Uebernahme der Schullaſten auf die Staatskaſſe
und die Erhöhung der Lehrergehalte beziehen aus ſinanziellen
Rückſichten die ernſthafteſten Vedenken hegt zumal der Landtag
durch die Ablehnung der Gebändeſteuervorlage der Staatskaſſe
die Erſchließung nothwendiger neuer Einnahmequellen dere
e Aus Abgeordnetenkreiſen wurde dagegen betont da

taatskaſſe gleichwohl in der Lage ſei die erforderlichen hr
ausgaben zu tragen Die Kommiſſions d nträge wur
den bis auf diejenigen über die Beſoldungsverhältniſſe der Lehrer

en v genommen Ueber dieſe letzteren dauert die Be
athung fort

Halle und Amgegend

Halle 30 März
Bei der Vorberatihnng des ſtädtiſchen Haushalt

lanes für 1892/93 in der Finanz kommiſſion habent in de d die Erörterungen in der Hauptſache um die
nhe der nnahme einzuſtellenden Gemeinde t uerſätze

gedreht Der Magiſtrat trat dafür ein daß bei Feſtſtellung des
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tagtseinkommenſtener die Einnahme des18091 7 Grunde gelegt werden ſ und demnach die

auf 100 endro zent zu bemeſſen ſei Ergebe ſich nagiltiger J te des Ertra es der Staatseinkommenſtener
eine Berend un könne der Ueberſchuß zu
einer Reform einem theilweiſen Erlaß der
Grund und Mieths ſteuer verwendet wer derart daß
dieſe Steuer je mag der Höhe des Ueberſchuſſes auf einen oder
mehrere Monate nicht zur rennt gene Die Finanzkom
miſſion bat die Einführung ſolcher ungewiſſer Zuſtände als mit
einer geordneten Finanzwirihſchaft nicht verträglich erachtet Der
Haushaltplan müſſe von vornherein mit beſtimmten Verhältniſſen
rechnen eine nachträgliche Verwendung vorhandener zur Deckung
von Ausgaben nicht nothwendiger Mehreinnahmen erſcheine
ebenſo unſtatthaft wie die Erhebung für Bedürfniſſe nicht
erforderlicher Gemeindeſteuern überhaupt Deshalb hat die Fi
nanzkommiſſion beſchloſſen der StadtverordnetenVerſammlung
zu empfehlen die aus den geſteigerten Erträgen der Staats
einkommenſteuer für die Gemeinde zu erwartende Rückwirkung
bei Feſtſetzung der Gemeindeſteuern von vornherein zu berück

chtigen Weil für dieſes Jahr eine prozentnale Herabſetzung
r Grund und Miethsſtener nicht angängig erſcheint ſo möge

die Regelung derſelben dem kommenden Jahre überlaſſen werden
ür diesmal aber der 3 ſchlag zu der Staats Ein
ommenſteuer nicht wie der Magiſtrat will auf

100 Prozent ſondern zur Herſtellung des Gleich
gewichts in Einnahme und Ausgabe auf 80 Pro
zent feſtgeſtellt werden

Der verſtorbene frühere Seifeufabrikant ſpätere Rentner
Lincke hat in ſeinem Teſtamente der Stadtgemeinde ein
Legat von 3000 M ausgeſetzt mit der e daß dasKapital zinsbar anzulegen iſt und die Zinſen hilfsbedürftigen Per
ſonen beſonders ſolchen die wegen vorgerückten Alters arbeits
unfähig geworden ſind alljährlich zu Weihnachten vertheilt

werden eiter hat derſelbe dem Orcheſter Muſikperein
1500 M und dem Verſchönerungsverein wie weiterunten beſprochen iſt 3000 M vermacht Der Verſtorbene hat ſich
dzeh t Bethätigung echten Bürgerſinnes ein ſchönes Denk
mal geſetzt

Wie geſtern im kommunalen Verein Süd umd Weſt
mitgetheilt wurde ſind dem Verſchönerungs Verein in
letzter Zeit anſehnliche Vermächt niſſe Von
der Zuwendung des verſtorbenen Rentners Schmidt bezw deſſen
Erben in Geſtalt einer Rente von 500 M jährlich haben wir
bereits Mittheilung gemacht Frau Profeſſor Dr v Trotha
et dem Verein teſtamentariſch 43 Stamm Aktien und 7 Stamm

rioritäten der SächſiſchThüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braun
e her zuſammen 50 gleichwerthige Papiere zu je
600 M vermacht Der Kurswerth derſelben ſtellt ſich heute
auf zuſammen rund 45,000 M Die Nutzung des Kapitals er
u der Verein im Jahre 1894 da der Dividenden Ertrag vor
äufig den Erben zukommt Später hat der Verein vorerſt den

Betrag der Erbſchaftsſteuer in Höhe von etwa 3000 den
vorläufig der Schatzmeiſter des Vereins Hr Kommerzienrath
Lehmann vorgeſchoſſen hat zu decken erner hat der ver
ſtorbene Seifenfabrikant Lincke dem Verſchönerungs Verein
3000 M vermacht mit der Beſtimmung daß das Kapital zinsbar
angelegt wird und aus den Zinserträgen zunächſt die eingefriedigte
Anlage auf dem Alten Markte und der innerhalb der Anlage
befindliche Springbrunnen unterhalten werden

a der geſtrigen Monatsverſammlung des kommunalen
Vereins Süd und Weſt ſprach der Hr Vorſitzende zu
nächſt in warmen Worten für die von dem verſtorbenen Rentner
Schmidt bezw deſſen Erben der Stadtgemeinde zugewandte
reiche Schenkung Dank ans Der Verein habe umſomehr
Veranlaſſung dieſen Beweis von Hochherzigkeit und Bürgerſiun
zu ehren als Hr Stadtverordneter Schmidt hochgeſchätztes
thätiges Mitglied deſſelben ſei und Glaucha durch das Ver
mächtniß beſondere Zuwendungen erhalte Die Anweſenden er
hoben ſich zum Zeichen des Dankes von den Plätzen Dann ge
langte die Frage wegen Aufhebung der Grund und Mieths
ſteuer zur Beſprechung Man bekundete allſeitig Zuſtimmung
u dem Vorſchlage des Magiſtrats unter den gegenwärtigen
erhälmiſſen in der Art der Vertheilung unſerer Gemeinde

abgaben keine Aenderungen vorzunehmen weil es unzweckmäßig
erſcheine früher in Reformen einzutreten als die in Ausſicht
ſtehende r e Regelung der Gemeindeſteuern zum

r la t iſt Dagegen hätten die Stadtverordneten un
bedingt die Pflicht bei ſtſetzung des neuen Haushaltplanes
ſtreng darauf zu halten daß die Einnahmen an Gemeinde
ſteuern ſo feſtgeſtellt werden daß Einnahme und vorgeſehene
Ausgabe genau aufgehen Der Magiſtrat habe in Befolgung der
früheren Praxis an Einnahmen aus gen zur Staatsſteuer
die Jſt Einnahme von 189091 eingeſetzt während es feſtſtehe
daß im kommenden Steuerjahre dieſe Summe ganz erheblich
überſchritten wird Mit dieſer Gepflogenheit müſſe unbedingt
gebrochen werden denn es könne nicht als r Finanz
wirthſchaft erachtet werden wenn der Haushaltplan zwangsweiſe
durch einen Gummi Titel ins Gleichgewicht gebracht wird
Es ſei ja bekannt daß ſeit Jahren der Titel Zur Verfügungbeider ſtädtiſchen Vehörden dieſen GummiTitel gebildet habe
Denn um nicht an dem 100prozentigen Zu e zu rütteln habe
man auf denſelben zur Abrundung der Abſchlußziffern eine be
liebig niedrige Summe eingeſtellt in der Hoffunng den das
Drei und Vierfache des Etatanſatzes überſchreitenden in der Folge
auf den Titel bewilligten Betrag aus den Kämmereiüberſchüſſen
decken zu können Das habe ſich zwar als recht bequem erwieſen
könne aber als zuläſſig nicht erachtet werden weil die Erfahrung
lehre daß Ueberſchüſſe leichter verbraucht als von den Steuer
zahlern aufgebracht ſind Deshalb liege es den Stadtverordneten
ob auf eine Ermäßigung des Steuerſatzes um 15 20
bezw 25 Prozent zu dringen und keinesfalls zuzulaſſen
daß weiter aus dem Vollen heraus gewirthſchaftet wird Bei
Beſprechung der Verbindungsbahnangelegenheit wurde
es begrüßt daß ein Durchlaß durch den Bahndamm in den
Pulverweiden in der Richtung der vom Verſchönerungsverein
angelegten Allee ſowie die Erweiterung der Brücke am Rauch
fuß ſchen Grundſtücke zu einer Fußgängerbrücke von den Stadt
verordneten des Bezirks durchgeſetzt iſt Pläne zur gärtne
riſchen Bepflanzung und Ausſchmückung der Pulver
weiden würden von Hrn Kunſtgärtner Spindler u
und glücklicherweiſe ſei der Verſchönerungsverein im Veſitz
der Mittel um ſofort nach Feſtlegung der Bahntrace die be
treffenden Arbeiten beginnen zu können Die Thätigkeit des
Verſchönerungsvereins habe ſo wurde beiläufig ausgeführt in letzter
Zeit erfreuli eung durg reiche Zuwendungen ſ
u wo e derr fenfabrilarun 000 Seifenfa nut bezw Rentner Lincke3000 M und Rentner Schmidt wie ſchon re en

hrliche Rente von 500 M vermacht Dieſe reichen Schen
igen müßten allen Bürgern ein Anſporn ſein durch Betheiligung

an den Beſtrebungen des Vereins mitzuarbeiten Nachdem der
Verein im Norden ſo viel Schönes geſchaffen werde nun auch
der Süden vorausſichtlich manche Verſchönerung erfahren Viel
leicht werde es auch bald möglich den Platz am Geſund
brunnen zu bepflanzen und herzurichten Die Pulver
weiden würden bereits in dieſem Sommer eine Fährverbindung
mit dem Saalberge ral Hr Gaſtwirth Barth der gegen
wärtige Beſſher von Thielicke s Badeanſtalt habe um den Zu
zzrs zu ſeiner Anſtalt erleichtern die Anlegung der Fähre
bernommen und der Hr Regierungspräſident hat die Fähre
enehmigt nachdem der Verſchönerungsverein den hetreffenden

St t r weg r u a die i deanniſchen a tze ner Beſprechung unterzogen uletzt kam die auch bereits in anderen Bereinen erörterte

rage der Einrichtung einer ftpfli i senoſfenſchaft für die St daheit

v Trotha habe dem Verein S

e ehe dere zen
werden könne Unterlagen beigebracht

Schmidt Häßler der geſchätzte Charakterdarſtelleruſete S dealere ber Toeglerte nun unter für den
Künſtler günſtigeren Bedingungen auf ein weiteres Jahr für
unſere ne verpflichtet worden

Hente vormiltag fand im Betſagale der Deutſchen
Schulen der Francke ſchen Stiftungen die Ent
laſſungsfeier dieſer Anſtalten ſtatt Beſondere Bedenkunerhielt di Feier der Knaben Bürgerſchule dadurch da
in derſelben Hr J Bilke aus ſeinem Amte ſchied Mit
Worten des Dankes und der Anerkennung für ſeine den
Stiftungen geleiſteten Dienſte überreichte Hr Direktor Dr Fries
dem Scheidenden den KronenOrden 4 Klaſſe Darauf nahm
Hr Jnſp Bilke unter einem Rückblick auf ſeine Thätigkeit in
den Stiftungen der er 56 Jahre gern als Waiſenknabe
dann als Schüler von 1847 an als Lehrer und ſeit 1865 als
Jnſpektor angehört Abſchied von Schülern und Lehrern als
deren Vertreter Hr Tangermann dem Scheidenden herzliche
Worte des Abſchiedes ausſprach Zum Schluß erfolgte die Ein
führung des neuen Leiters der Schule des Hrn Jnſp Gentſch
Das neue Schuljahr beginnt an ſämmtlichen Deutſchen Schulen
der Stiftungen am Freitag mit Aufnahme der neuen und Ver
ſetzung r tkbherigen Zöglinge Die Oſterferien dauern vom

20 April
Wie ſchon berichtet i die ſozigldemokratiſche Partei

in Giebichenſtein eifrig auf dem Plane bei der bevorſtehenden
Wahl der Gemeinde Vertretung nächſten Montag 9 Uhr
im Saale der Reilsburg die von den bürgerlichen Parteien
dem Felde zu ſchlagen Es iſt zu morgen abend nach dem Saale
der Wilhelmshöhe wiederum eine Verſammlung von Arbeitern

wecks endgiltiger Aufſtellung von vier Hausbeſitzern als Wahl
andidaten einberufen

Die neue Steuereinſchätzung hat auch für den Saalkreis
eine Anzahl von Millionären ergeben Der Höchſtbeſteuerte
n Rittergutsbeſitzer Hauptmann a D Noth auf Trebnitz
e nnern

Der von der z Allgem Ordnungspartei vorbereitete
Kommers zum Ge d des Fürſten Bismarck amreitag abend findet nicht wie kürzlich irrthümlich bemerkt im

aale des Prinz Karl ſondern im Nenen Theater ſtatt
Hr Landgerichtsdirekter Renter wird eine Anſprache Hr
Oberbergrath Arndt die Feſtrede halten

Die Konzertſängerin Frl Emilie v Cölln hielt am
Montag mit ihren Schülerinnen im großen Saale des Neumartt Schießgrabens einen muſikaliſchen Nachmittag der ſich des

lebhaften Beifalls des zahlreich erſchienenen Publikums zu er
freuen hatte Sämmtliche Vorträge gaben Zeugniß von der vor
trefflichen Lehrmethode der Künſtlerin deutliche Ausſprache freier
Tonanſatz ſowie verſtändnißvoller Vortrag wirkten ſtets zuſammenund eſtalteten viele Nummern zu einem wirklichen Kunſtgenuß
Aus dem äußerſt reichhaltigen gediegenen Programm heben wir
als beſonders gelungen hervor Das Ave Maria von Bach
Gonnod mit Klavier z Harmonium und Violinbegleitung die
Serenade von Braga ebenfalls mit Violinbegleitung Neue
Liebe von Rubinſtein Litaney von Schubert Frühlingsfahrt
von Schumann die reizenden kleinen Duette von Frant die Arie
aus dem Tannhäuſer die zwei Roſenlieder von Eulenburg und
das gleich zu Anfang geſungene Chorlied von Janſen Zum
Schluß gab Frl v Cölln vielſeitigem Bitten nach und ſang noch
das Jagdlied von Franz Der Vortrag wurde durch lauten
Beifall belohnt

Wie wir hören übernimmt der Jnvaliditäts Kon troll
beamte für den hieſigen Stadtkreis Hr Laegel mit dem
1 April auch den Kontrollbezirk Kreis r
Hr L hat ſich durch zahlreiche Vorträge unentgeltliche Auskunfts
ertheilung und Abhaltung von Vertrauensmännerverſammlungen
um die Einführung des ſchwierigen Gefetzes in anerkennenswerther
Weiſe verdient gemacht

Jn dem benachbarten Schlettau feierte r der Ober
ſteiger a D F Kleemann mit ſeiner Gattin Goldene t
Am Nachmittag vollzog Hr Pfarrer Wernicke die Neueinſegnung
des Paares und überreichte demſelben die vom Kaiſer verliehene

h d ehens Medaille Die Eheleute erfreuen ſich noch großer
üſtigkeit

Die Jagd der Gemeinde Peißen 1406 Morgen um
ſoſend iſt jetzt z 6 Jahre an Hrn Amtsvorſteher Se hfferth

rt zu dem Höchſtgebot von 700 M auf s Jahr neuverpachtet
worden Der bisherige halleſche Pächter zahlte 800 der
frühere 280 M

Schweres Unglück hat ſich heute vormittag 8 Uhr bei dem
Neubau einer Kohlen Naßpreſſe für die Firma Franz Finger
u Comp hier im Nachbarorte Schlettau zugetragen Zehn
an dem Bau beſchäftigte Leute befanden ſich in der Höhe von
etwa zwei Stockwerken auf einem für den Bau eines hohen
Schornſteines beſtimmten Gerüſt als daſſelbe in Folge Zer
reißens eines Strickes plötzlich zu Boden ging ſodaß die darauf
ſtehenden Männer herabſtürzten Dabei wurden 6 derſelben mehr
oder weniger ſchwer verletzt die übrigen 4 kamen ohne Ver
letzungen davon Die Verletzten ſind die Manrer Paul Küntz
ling und Aug Starke von hier Lonis Schröder aus
Böllberg Arbeiter Stiefel von hier Schmidt aus Wörm
litz und Bindernagel aus Paſſendorf Am glimpflichſten ſind
Schmidt und Starke davon gekommen während bei den übrigen
theils Knochenbrüche theils erhebliche Quetſchungen und Ver
ſtauchungen ſowie auch innere Verletzungen feſtgeſtellt wurden
Sämmtliche Verunglückte wurden mittels Wagen nach der hieſigen
kal Klinik gebracht Der Bau wird von der Firma Schönemann
und Schwarz hier ausgeführt Schmidt und Starke haben nur
geringfügige Kopf und Armbverletzungen erlitten dieſelben
konnten ſich nach Anlegung von Verbänden nach ihrer Wohnung
begeben Dagegen hat Küntzing einen Rippenbruch Stiefel
einen Beckenbruch Biudernagel einen Beinbruch und
Schröter ſchwere Quetſchungen des Rückens und anſcheinend
auch innere Verletzungen davon getragen

Jn einem Hanſe der Thomaſiusſtraße entſtand geſtern
abend infolge Herabſtürzens einer brennenden Hängelampe ein

tubenbrand der jedoch gelöſcht werden konnte ehe er
weitere Ausdehnung annahm

Jm Schlachthaus zur Krone an der Raffinerie wurde am
Montag ein junges Rind geſchlachtet deſſen Fleiſch zur Her
ſtellung von Würſtchen beſtimmt war zu welchem Zwecke es
bereits nach den Geſchäftsräumen des betreffenden Würſtchen
fabrikanten übergeführt worden war Das Thier war jedoch
ſtark lungen krank perlſüchtig geweſen wie ſich beim
Schlachten ergeben hatte und das Fleiſch wurde deshalb ärztlich
als zum menſchlichen Genuß un brauchbar erklärt Es wurde
geſtern der Abdeckerei überwieſen

Jm Nachbarorte Dölau ſtürzte geſtern vormittag ein
dreijähriger Knabe eines Zimmermanns beim Spiel rückwärts in
ein mit kochendem Waſſer gefülltes Gefäß das die Mutter un
bedachter Weiſe auf den Fußboden des Zimmers geſtellt hatte
Der Knabe erlitt ſo ſchwere Verbrühungen daß ſeine Ueber
führung in die hieſige Klinik erforderlich war

de e Kandidaten für die dritte n o

Der Kaſerneu Neuban an der Hardenbergſtraſße
Jn der verhältnißmäßig kurzen e eines Ffzeß iſt der

Neubau der Kaſerne an der Ha o weit gediehen morgen die Belegung deſſelben durch das bisher inder Luh n Koſerne am Gr Ean unt Bataillon
erfolgen kann Jm März vorigen res wurde mit den Ar
beiten onnen im Dezember war der Rohbau vollendet unddas lege eljahr nahm der innere Ausbau in Anſpruch
Die ganze Anlage iſt inſofern bemerkenswerth als zum erſten
mal von dem bisher üblichen Grundſatze der Unterbringung
der Mann alten in einem Gebäude abgewichen und eine
räumliche Trennung derfelben nach Compagnien vor

ommen worden iſt Jeder der beiden mit der Front an der
ardenbergſtraße liegenden Mannſchaftswohngebände nämlich iſt

wiederum vertikal in V gleiche Theile getrennt deren jeder
von einer Compagnie bewohnt wird Auch die Wohnung des
Feldwebels befindet ſich in dem von ſeiner Compagnie eingenom
menen Gebäudetheile Die Eingänge liegen auf der Oſt und
Weſtſeite der Wohngebäude Korridore an der Hoffront und die
auf dieſelben mündenden Mannſchaftszimmer uach Süden
Weſtlich erhebt ſich in derſelben Front mit den Wohngebänden
und von denſelben durch den Thorweg getrennt das
Wachtgebäunde öſtlich die ſchon ſeit längerer Zeit
fertiggeſtellte Montirungskammer zugleich die ſüdöſtliche Ecke
der ganzen von Mauer und Stacket umgebenen Anlage während
die Oſtgrenze von dem langgeſtreckten Fahrzzeugſchuppen gebildet
wird Eine fernere Abweichung von dem ſonſt bei Kaſernen
üblichen und auch bei dem in der Reilſtraße angewandten Bau
ſyſtem bildet die Jſolirung der Wirthſchafts und Speiſeränme
durch das in der Hauptachſe der sagen Anlage nach Norden zu
gelegene Wirthſchaftsgebäude Daſſelbe enthält in ſeinem Erd
h neben mancherlei Wirthſchaftsräumen wie Waſch und

küche für Unteroffiziere und Mannſchaften das von der
izanlage der letzteren reiſe Brauſebad welches in kurzer

eit von einer ganzen Compagnie benutzt werden kann Das
Hanptgeſchoß nimmt der große gemeinſchaftliche Speiſeſaal für
die Mannſchaften ein an welchen ſich ein ſolcher für die Unter
offiziere anſchließt Oeſtlich von dem an der Nordgrenze ge
legenen Wirthſchaftsgebäude erhebt ſich das Gewehrhaus welches
vom Bezirkskommando auf eigene Koſten erbaut die zur Aus
rüſtung eines ganzen Bataillons erforderlichen Gewehre auf
nehmen wird Später ſoll in der nordöſtlichen Ecke noch ein
Familienhaus für die verheiratheten Unteroffiziere Büchſen
macher uſw erbaut werden Die Abortanlagen deren zwei vor
handen ſind ſind mit Spülanlage verſehen Sämmtliche Ge
bäude umſchließen einen geräumigen Hof und machen mit ihrer
ſauberen Ausführung in Verblendern einen freundlichen Eindruck
Bei der ganzen Anlage iſt mit Geſchick und Erfolg äußerſte Spar
ſamkeit mit eingehender Berückſichtigung aller praktiſchen Bedürf
niſſe verbunden und damit ein Werk geſchaffen worden das
ſeinen Erbauern den Herren Regierungsbaumeiſtern Knoch und
Kallmeyer zur Ehre gereicht Die Ausführungskoſten ſind
mit 350,000 M um 50,000 M hinter dem Anſchlage zurück
geblieben und werden von der Stadt getragen der dieſe Summe
vom Militärfiskus mit 4 Proz verzinſt und ebenſo amortiſirt
wird Nach erfolgter Amortiſation gehen die Gebäude in den
Beſitz der Militärverwaltung über Der eigenthümliche Umſtand
daß der Bau als ſtädtiſcher Bau nicht auch von der ſtädtiſchen
Baubehörde geleitet worden iſt erklärt ſich daraus daß die Mi
litärverwaltung die Bedingung geſtellt hatte daß der Bau von
Regierungsbeamten ausgeführt werden müſſe Da nun ein
ſolcher nicht Mitglied der ſtädtiſchen Baubehörde iſt lag es als
einfachſtes Auskunftsmittel nahe die hier anſäſſigen Herren Re
z ungehanmeiſter Knoch und Kallmeyer mit der Bauleitung zu

etrauen

Halleſcher Kolonialverein
Sitzung vom 29 März

Zunächſt ergriff der Herr Vorſitzende das Wort um das
Andenken v Gravenreuth s zu feiern Dieſer brave deutſche
Offizier iſt nach einer kurzen aber viel verſprechenden Laufbahn
leichſam als ein Märtyrer gefallen abgerufen auf der Höheeines Ruhmes Er verſtand es nicht nur zu kämpfen ſondern

auch zu verſöhnen und zu ordnen und ſeine weit ausſchauenden
friedlichen Pläne für Handel Straßenbau und Viehzucht wurden
nur durch den Tod vereitelt der ihn auf einem Zuge gegen den
Baquiriſtamm ereilte Von zwei Kugeln getroffen ſank er nieder
im Sterben ſeinen Nachfolger im Oberbefehl bezeichnend Seine
ſterbliche Hülle mußte am Kampforte e ehe werden doch ſind
Haupt und Herz nach Deutſchland übergeführt worden Was wir
an Gravenreuth ſchätzten war die Vereinigung von wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit mit Patriotismus aus denen eine echte Be

geiſterung für koloniale Die Verſammlung
er ſich zu Ehren ſeines Plätzenach der Rechnungslegung und der Vorſtandswahl berichtete
Herr Wieſe aus dem benachbarten Trotha über ſeine Erleb

niſſe im e t Derſelbe ging imhre 1881 als Vertreter eines großen frauzöſte en Kolonial
anſes nach Quilimane ein Ort der ſchon von Vasco de Gamabeſucht worden iſt Fier wird hauptſächlich mit Hel

e

deen entſprang
ndenkens von den

früchten betrieben ach 2 Jahren wurde ein ſelbſtändiges
Geſchäft zuerſt in Senna dann in Tete beide am u ge
legen errichtet Ein außerordentlich ergiebiger Elfenbeinzu
wurde am rechten Ufer des Sambeſi aufwärts nach dem Gebie
der ſonſt als grauſam verrufenen Senne gemacht Ein Zufall
ſollte von großer Bedeutung ſein Es war nämlich der für die
dortige Gegend ſo nöthige Regen ausgeblieben ſodaß man anfing
eine Hungersnoth zu befürchten da regnete es plötzlich am Tageder Ankunft der Karawane in der Annahme daß der Weiße den
Regen gebracht habe verehrte man ihn und gab ihm unbe
ſchränktes Recht zur Elefantenjagd Da die Senne nun der
mächtigſte Stamm waren ſo wurden ggee die von ihnen ab
hängigen kleinen Völker gewonnen Die Senne ſind ein Zwei
der Sulu der auf einer Völkerwanderung vom Süden na
dem nördlichen Ufer des enweß ekommen iſt die Sage erzählt
daß dieſelben den Fluß trockenen Fußes wie die Juden das Rothe
Meer durchſchritten habeu

Der wachſende Einfluß des Vortragenden lenkte die
merkſamkeit der portugieſiſchen Regierung auf ihn und dieſe
übertrug ihm im März 1889 eine Expedition zur Vertretung der
bar er Intereſſen am Loangwa über deſſen Umgebung
das Protektorat errichtet wurde Es iſt g bedauern daß wirDeutſchen nicht mehr den Njaſſa der im Norden von fruchtbaren
Gegenden umſäumt wird berückſichtigt haben ſtatt des Viktorig
ſees der von der Meeresküſte ſo ſchwer zu erreichen iſt Wir
hätten uns die Freundſchaft der Völker am weſtlichen Ufer des
Njaſſa erwerben müſſen deſſen Nordende nur 11 Tagereiſen
vom Südufer des Tanganika entfernt iſt Dazu kommt daß
auch der Bangeveoloſee in 14 Tagen vom Niaſſa zu erreichen
iſt Da ſchließlich der Sambeſi als international erklärt worden
iſt ſo haben wir hier einen bequemen Waſſerweg in das Jnnere
von Afrika der auch z B zum Transport des Wiſſmann
dampfers zu benutzen wäre Man eng den Sambeſi und
Shire hinauf bis zu den Murchiſonfällen die leicht zu umgehen
ſind die hier umgeladenen Waaren gehen dann durch den Shire
bis an das Nordende des Njaſſa von wo ſie zum Südufer des
Tanganika und zuletzt vom Nordende dieſes Sees uach dem
Viktoriaſee durch Träger geſchafft werden müſſenDas Leben im e Oſtafrika iſt geſünder als dasjenige
im portugieſiſchen Theile aber auch hier bleibt der Europäer
geſund wenn er ſich von gewiſſen Neigungen z B dem Bier

trinken losmacht 4Dem von reichem Beifall belohnten Vortrage folgte eine
längere Beſprechung Eine whtige Frage für uns Deutſche iſtzur Zeit der Transport des iſfmannda mpfers nicht
zum wenigſten für den Halleſchen Kolonialverein der denanſehnlichen Betrag von 2000 M zum Bau deſſelben veigeſteinert
B Der Vorſchlag denſelben miltels einer Feldbahn nach dem

ee zu bringen hat wegen klimatiſcher und Terrainſchwierigkeiten
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en a Neuerdings iſt die oben
daß der Dampfer gerade auf dem Viktoriaſee fährt da
r Haupt mit Elfenbein nach dem Tanganika ge

ri iſt lls handelt es ſich für uns darum amVittoriaſee den Engländern am Tanganika den zuvor
zukommen

UniverſitätsNachrichten
Berlin 30 März Die Privakdozenten Dr Will und

Dr Karl Moeli letzterer dirigirender der JrrenSiechenanſtalt zu Dalldorf ſind zu außerordentlichen Prg oren
an der hieſigen Univerſität ernannt worden oepp

her bei den archäologiſchen Reichsanſtalten in Rom und Athen
ihätig etflitirig ſich für klaſſiſche Alterthumswiſſenſchaft

r r eſſor Dr jur et phil Paul Oertmann in der
juriſtiſchen Fakultät

Gießen 30 März Zum ordentlichen Profeſſor der Theologie
wurde hier Dr Baldenſperger ernannt

Göttingen, 30 März Jn der pphiloſophiſchen Fakultät
habilitirte ſich hier Dr Lorenz

Straßburg 30 März Prof Dr Georg Dehio iſt zum
ordentlichen J in der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen
Kaiſer Wilhelms Univerſität ernannt worden Für Chemie
habilitirte ſich Dr Richard Marburg

T

Provinzial Nachrichten
Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An

legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
worden und zwar des Komthurkreuzes erſter Klaſſe des König
lich württembergiſchen Friedrichs Ordens dem dedanten des grehd ſächſiſchen Hoftheaters königl preußiſchen

Kammerherrn Bronſart von Schellendorf zu Weimar
des Ritterkreuzes zweiter e des Großherzoglich oldenburgiſchen Haus und Verdienſt Ordens des Lerzo s Peter

Friedrich Ludwig dem Major a D v Bredow her zuBrieſen bei Frieſack jetzt zu Zerbſt im hre Anhalt das
Ritterkrenz zweiter Klaſſe des Herzoglich ſa ſen erneſtiniſchen
Hausordens dem Direktor der Allgemeinen n n
ſchaft zu Berlin Felix Deutſch und dem Buchhändler Pre
mier Lieutenant der Landwehr Jnfanterie erſten Aufgebots
Thiene mann zu Gotha

lPerſonal Veränderungenim Bezirk der Königlichen Eiſenbahn Direktion Erfur c Ernennungen
Stations Aſſiſtent Kruckow in Dürrenberg zum Stations Vor
ſteher 2 Klaſſe

lPerſonal Veränderungen in der Armee Verſetzungen
v Borcke Hauptm à la suite des 3 Garde Reg zu Fuß und Direfktions
Aſſiſtent von der Gewehrfabrik Spandau zur Gewehrfabrik Erfurt Sckeyde
Pr Lt à la suite des Jnf Reg v Winterfeldt 2 Veheh Hr 23 und
Direktions Aſſiſtent von der Eewehrfabrik Erfurt zur Gewehrfabrik Spandau
Lehmann Hauptm à la suite des Magdeb Füſ Reg Nr 36 und Direkt
Aſſiſtent von der Gewehrfabrik Danzig zur Gewehrfabrik Spandau Ordens
Verleihungen Nachbenanntem nach De kommandirten Offizier iſtdie Erlaubniß zur Anlegung der vom König von Württemberg ihm verliehenen

Ordensdekoration ertheilt worden und zwar das des Ehren Ritterkreuzes desOrdens der Württemb Krone dem Vberſien Frhrn v Seckendorff à la suite

des Jnf Reg Eraf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 und
etatsmäß Stabsoſſizier des Jnf Reg Kaiſer Wilhelm König von Preußen
2 Kgl Württemb Nr 120 Nachbenannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur

Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar
des Ritterkreuzes des Königlich Portugieſiſchen Militär Ordens der Empfängniß
Unſerer Lieben Frau von Villa Vigoſa dem Hauptmann der Landw Pioniere
Diederichs zu MagdeburgBuckan des Ritterkreuzes des Kgl Poriugieſiſchen
Chriſtus Ordens dem Lieut a D Bracke zn Magdeburg Buckau

Gerichtsverhandlungen

Halle 30 März Orig Ber Jn heutiger Schöffen
Sorrtet ſ u mußte u a eine Privatklageſache des Arbeiters
Völkner aus Dieskau gegen den Arbeiter Looſe dort wegenAusbleibens des einzigen KeAgen vertagt werden Der betreffende

Zeuge Rittergutsbeſitzer Baron v Bülow auf Dieskau wurde
wegen nnentſchuldigten Ausbleibens mit einer Ordnungsſtrafe
von 100 M oder 20 Tagen Haft und Tragung der Terminskoſten
belegt Danach erſchien der Zeuge und entſchuldigte ſich mit dem
Bemerken daß er zur angeſetzten Terminsſtunde zugegen geweſen
und nur kurze Zeit weggegangen ſei da noch andere Sachen zure e vor jener ngelegenheit angeſtanden hätten Es
wurde dem Zeugen anheimgegeben gegen den Gerichtsbeſchluß
Beſchwerde anzubringen

Berlin 29 März Unerhörte Mißhandlungen ihres
Kindes re den Schneidergeſellen Chriſtian Fürſtenberg
und deſſen S vor die zweite Strafkammer des Land
gerichts L Die Angeklagte brachte ein 1881 geborenes Mädchen
mit in die Ehe als ſie ihren Mann vor einigen Jahren
heirathete Das Kind war der Mutter ein Dorn im Auge und
durch die fortgeſetzten Aufhetzungen ſeiner Ehefrau wurde auch
deren Mann gegen gut geartete und willige Kind ein
genommen Das Kind wurde mit der Waxtr er kleineren

beauftragt und das gen Verſehen durch harte
Mißhandlungen des Der Vater ſchleifte das Kind an den
Haaren in der Stube und ſtieß es dabei mit dem Kopfe gegen
den Fußboden Die Mutter brachte dem damals zehnjährigen
Mädchen mittels eines Handfegers eine tiefe Kopfwunde
bei weil das Kind ſich vergebens bemühte er an
zumachen und bei einer anderen Gelegenheit benutzte der

n ürſtenberg einen Feuerhaken als Züchtigungs
mitte Wiederholt hatte das Kind zu anderen Haus
genoſſen geäußert daß es dieſe Behandlung nicht länger
ertragen könne und ſich das Leben nehmen wolle An einem
AuguſtAbende ſtürzte ſich das Kind thatſächlich aus der im
4 Stock belegenen Wohnung auf die Straße um ſeinem qual
vollen Daſein ein Ende zu machen Es iſt als ein Wunder an
zuſehen daß das Kind mit dem Leben davongekommen iſt und
nach ſiebenwöchigem Aufenthalte im Krankenhauſe als vollſtändig

bedauernswerthe Mädchen einer liebevollen Pflege im Waiſenhauſe Am Tage nach dem Selbſtmordverſuch ttre die liebe
volle Mukter Die Canaille hat ſich zum Fenſter hinausgeſtürzt
und der Stiefvater ſetzte hinzu Wenn ſie man erſt todt wäre
Der Gerichtshof erkannte gegen den Ehemann Fürſtenberg auf
1 Jahr gegen die Ehefrau auf 9 Monate Gefängniß

n

Vermiſchtes
Die acht des Kaiſers Meteor wird nach England

t Kapitän Gower hat ſich bereits mit 20 Seeleuten nach
el begeben um den Meteor dorthin zu bringen Die acht

ſoll in Gosport oder Southampton gründlich ausgebeſſert werden
ehe ſie r die Wettfahrten in dieſem Sommer angemeldet wird
Der Kaiſer will ſeine wie es d t nicht nur an derRegatta des königl Yacht eſchwaders ondern auch an anderen
Wettfahrten theilnehmen laſſen

Eine elektriſche Beleuchtung der Ba uſteige durch dieEiſenbahnzüge wird aus Wien Angeregt iſt belannt daß
die e und Halteſtellen der Eiſenbahnen ſehr un
e gend beleuchtet werden rer nrichtungen zur Beleuchſämmtlicher Stationen würden ſich aber tot ieliger er
weiſen je kürzer die Dauer iſt während welcher die r
nothwendig erſcheint Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen hat der

e Wniter Krizik eine Vorrichtung a welche darin
ht daß man im Hüttelwagen eine Eiektrizilätsquelle und

on

einen Umſchalter die Reihe 4 deueneing werden ſoll entat dadnrch eine liche
und billige Perronbeleuchtun aber Außerdem können dieSi nallidiet am Huge ſelbſt ieſer Elektrizitätsquelle in
Betrieb was vortheilhaft erſcheint da die elek
z weder durch Wind ausgelöſcht noch durch ſonſtige

Witterungseinflüſſe beſchädigt werden
Verhaftung Geſtern erſchien in Berlin ein junger Mann

vor der Effekten Kaſſe der Deutſchen Bank um dort zum Verkauf
3800 M preußiſche Konſols aufzugeben Der Betr zeigte indeß
ein ſo unſicheres Auftreten und ſo vollſtändige Unkenntniß über
Werthpapiere daß der Beamte ſtutzig wurde Er ſah infolgedeſſen
ſorgfältig die Liſte der verlorenen und geſtohlenen Effekten durch
und fand denn auch daß die angebotenen Konſols geſtohlen waren
Sofort wurde die Feſtnahme des jungen Mannes veranlaßt Auf
dem Wege zur Wache vgluche der Dieb zu entfliehen er wurde
aber wieder ergriffen Der Verhaftete war früher als Schreiber
beim Rechtanwalt Jacobi beſchäftigt Dieſem ſoll er im Sept
v J 4300 preußiſche Konſols entwendet haben von denen er
500 M inzwiſchen verſilbert hat

Durchgebraunt Aus Hongkong wurde der Hongkong and
Shanghai Panlng Corporation die Mittheilung daß ein
chineſiſcher Augeſtellter der Bank von Hongkong geflüchtet ſei

Die derr zur Laſt gelegten Unterſchlagungen ſollen ſich auf
500,000 Dollars belaufen

Aus dem Lande der Kunte Man ſchreibt aus Oſtrowo
Provinz Poſen Am vorigen Freitag wurden in dem benach
barten rufſiſchen Garna lage Kaliſch auf freiem Felde vor
der Stadt einem ruſſiſchen Soldaten 200 Kantſchuhiebe ver
abreicht Der Unglückliche der Frau und Kinder beſitzt und
e Nationalität iſt war als Wachtpoſten am Pulverthurm
eingeſchlafen und man hatte ihm infolgedeſſen dieſe barbariſche
Strafe zudiktirt Wohl über tauſend Perſonen wohnten der
Exekution bei Die ruſſiſchen Offiziersfrauen ſahen von ihren
Garwa en aus dieſem entſetzlichen Schauſpiele zu Bis zumünfz gen iebe wug der Delinquent Dann begann er zu
töhnen rief einmal nach Waſſer und gab bei dem hundertſten

Hiebe kein Lebenszeichen mehr von ſich Ein Einjähriger er
barmte ſich des Unglücklichen und goß ihm Waſſer übers Ge
ſicht was dem Mitleidigen einen Rüffel ſeitens eines Offiziers
eintrug Der blutige und regungsloſe Körper des ausgepeitſchten
Soldaten wurde dann auf einem Karren ins Lazareth gefahren
Einen geradezu widerlichen Eindruck auf die Zuſchauer machten
mehrere ruſſiſche Offiziersdamen welche an dieſem barbariſchen
Schauſpiel ſich aufs höchſte ergötzten

Zur Befriedigung der Morphiumſucht welche in Paris
fortgeſetzt zunimmt haben unternehmende Geſchäftsleute kürzlich
wei Morphinm Jnjektions Etabliſſements eingerichtet in weſcheſich das Publikum drängt Das eine iſt für Männer das

andere für Frauen beſtimmt Die Polizei hat keinen Anlaß
einzuſchreiten da alles geordnet hergeht Die Warteſäle ſind
glänzend ausgeſtattet Für die erſte Jnjektion ſind 5 Fr für die
folgenden iſt die Hälfte zu bezahlen Bezeichnend iſt daß der
grikre Theil der Beſucher aus jungen Männern und Frauen

eſteht

Ein Drama auf dem Meere Der Dampfer Obdam
der Niederländiſch Amerikaniſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaſt
war am 14 Juli v J von NewYork nach Rotterdam ab
gegangen als am 19 Juli infolge der Aufhetzung der Matroſen
durch einen Aufſeher Simon Blom eine Meuterei an Bord
ausbrach Die Matroſen verweigerten den Gehorſam und ſtellten
die Arbeit ein Kapitän Bakker bemühte ſich vergebens die
Meunterer durch gütliches Zureden umzuſtimmen Da begab ſich
der Kapitän in die Kajüte des widerſpenſtigen Aufſehers Blom
und forderte ihn auf der Meuterei ein Ende zu machen Blom
weigerte ſich der Aufforderung ſeines Vorgeſeßten nachzukommen
und beleidigte den Kapitän der vom Zorne übermannt ſeinen
Revolver zog und den Ungehorſamen Riederſchoß Blom blieb
auf der Stelle todt Jn al dieſer Mordthat ließ der erſte
Schiffslieutenant den Kapitän Bakker ſofort verhaften übernahm
das SchiffsKommando und lieferte den Kapitän der Rotterdamer
Seebehörde aus Der Gerichtshof fand daß Kapitän Bakker
weder aus unwiderſtehlichem Zwang noch aus Nothwehr handelte
und verurtheilte ihn zu einem Jahre Gefängniß und zum Ver
luſte ſeiner Stelle

Ein großes Unglück ſo meldet man aus Newyork vom
26 ereignete ſich in den Carnegie ſchen Stahlwerken in
Homeſtead im Staate Pennſylvanien Ein Beſſemer Couverter
gerieth aus dem Pivot und ergoß ſeine glühenden Maſſen auf
die Erde Vier darunter n rbeiter wurden von dem
ſie bald erlagen
beſpritzt und trugen ſchwere Brandwunden davon

Auf der Kauzel erſchoſſen wurde laut einem newyorker
Telegramm vom 29 der Negerbiſchof Jones und zwar
während eines in der Negerkirche zu Auguſta Georgia aus
gebrochenen Streites

Elektriſche Hinrichtung Der Jtaliener Cotto welcher
einen Landsmann ermordete wurde am 29 d im Sing Sing
Gefängniß Newyork mittelſt Elektri zität hingerichtet Der Tod
iſt erſt nach dem dritten Schlage erfolgt

Aus dem Leſerkreiſe
Zeitz 29 März

Als Beleg für die Nothwendigkeit einer Aenderung der
t Beſtimmungen über die Beſtrafung ingend
icher Verbrecher wie ſie das in dem Unterhaltungsblatt

der SaaleZeitung von heute beſprochene Helmcke ſche Buch
über Die Behandlung
Gefahr ſind zu verwahrloſen fordert ſei folgende Thatſache

hieſige Schulkinder die Thüren des We
r Abbüßung von Strafen zu denen ſie im Laufe des letzten
ierteljahres verurtheilt worden ſind Einige der Verurtheilten

nd ſogar keine Neulinge im Gefängniß mehr Eine Beſſerung
ihres ſittlichen Menſchen iſt durch die erſte Strafe nicht im
mindeſten herbeigeführt worden E

Handels und Verkehrs Nachrichten

Verkaufs Syndikat der Kaliwerke Orig Mitth
Dem Jabhresbericht für 1891 entnehmen wir Abgesetzt sin
1,341,638 Doppel Ctur Ohlorkalium zu 80 Proz 179,804 Ctnr
schwefelsaures Kali zu 90 Proz 113,997 kaleinirte schwefelsaure
Kalin zu 48 Proz 10,529 D Otnr kaleinirte schwefel
saure esia zu 40 Proz 30,777 Ctnr kalcinirtes
Dün Z 590 D Ctnr Kieserit in Blöcken 4,135,083

Ctnr Kainit und Sylvinit 394 444 Ctnr Karnallit und
Nach a Absatzgebiete e die Hauptmengen g utschland Nordamerika Frankreich und England

Besonders hat der Absatz nach Nordamerika wieder stark zu
e Die Robsalze haben abgesehen von kleinen Mengen
arnallit welche für technische Zwecke verschiedener Art ge

braucht wurden ausnahmslos wie auch die kalcinirte schwefel
saure i ia und das Kalidü in der Landwirth
schaft Verwendung gefunden Der
zum grössten Theil zur Herstellung von Bittersalz aber auch
direkt zur Appretur von baumwollenen Geweben verbraucht Die

von Neuheiten in denDinsegnung Ketäerstofe

während die Zwecre zu denen das verkaufte Ch m
schwefelsaure Kali gebracht werden mannigfaltiger sind S

der Mitglieder wurden ſerner 2 Ctnr
e welche zum grösstenn en auf Pottasche SalpeterEin fortdauernd steigender Verbrauch der Erzeugnisseaber nur n denfenigen Ländern bemerkbar in welchen die durch

eine angemessene Düngung des Ackers mit

dort zu
nichts sagen

Metallſtrom Lg3oſſeſ und erlitten ſchwere Verletzungen denen
ünf andere wurden von dem flüſſigen Stahl K

erwahrloſter und ſolcher welche in

geheilt wieder entlaſſen werden konnte J erfreut das per In Len Hſte,rtferien öffnen ſich für nicht weniger

eserit in Blöcken wurde Geruch

alinm
in eigenen ren

etc wei wurdenn macht sich

wiesenschaſtliche Forschungen erwiesene Thatsache dass ohne
Kalisalzen

ewinnbringende Ernten nicht zu erzielen sind in deneiten Schichten der Bevölkerung festen Fuss gefasst hat
Die bis 1 März für dieses Jahr festgestellten Lieferungs
ver pflichtungen belaufen sich unter angemessener Berechnung
von Uebergraden auf 1,164,007 Ctr Chlorkalium zu 80 Proz
123,790 D Ctr schwefels Kali zu 90 Proz 91,292 D Ctr
oalcinirtes und 7700 D Ctr krystallisirtes schwefels Kalimagnesia
zu 48 bezw 40 Proz

Köln 30 März Orig Telegr Der Köln Volks Ztg zufolge hat die Versammlung des Westfälischen Koks
syndikats am 25 d beschlossen den s I Abs 3 der Satzungen
wonach die Mindestpreise zwingende Fälle ausgenomme
nicht unterschritten werden dürfen bis Ende 1
ausser Kraft zu setzen

Eisleber Aktienbierbrauerei Orig Aitth In dem be
kannten Prozesse des Kanfmanns und Fabrikbesitzers Friemann in
Eisleben betreffend die Beschlüsse der letzten Generalversammlung der
Gesellschaft hat letztere betr des gegen sie ergangenen Versäumniss
urtheils Berufun eingelegt und das hallesche Landgericht hat unter
Anordnung von Beweisaufnahme neuen Termin auf den 5 Mai an
gesetzt

Die Tuchfabrik Langensalza erzielte einen Gewinn von
42,189 M 1890 52,464 zu Abschreibungen werden verwendet
12,188 M 1890 8090 die Aktionäre erhalten 22 Proz Dividende1890 4 Proz Die Verwaltung Konstatirt eine Ueberproduktion in der

chfabrikation die Läger waren und blieben ühberfüllt ctie Abnehmer
hielten mit Bestellungen zurück Die Konkurrenz des Auslandes die
nicht so grosse Lasten als die deutsche Industrie zu tragen hat mache
sich wieder mehr bemerkbar Die neuen Handelsverträge brächten
der Textilindustrie Keinen Vortheil besonders der mit der Schweiz
in Kraft getretene Iasse kaum noch eine Einfuhr von Wollwaare nach

Ueber die Aussichten des laufenden Jahres lasse sich noch

Kreditanstalt für Industrie und Handel in Dresden
Der Rohgewinn betrug nach dem Geschäftsbericht in 1891 50 ,371 M
1890 443,125 wovon 312,976 M 340,092 auf den gesellschaft

lichen Bergwerksbesitz entfallen welcher nach 76,236 M Abschreibungen
mit 2,855,511 M zu Buche steht
399,310 wovon nach Abzug von 46,109 M 39,467

409

Der Reingewinn 471,435 M
Tantièmen

000 M als 10proz Dividende 1830 auf das um 1,409,000 M kleinere
Akiienkapital 312,000 M gieieh 12 Proz und abzüglich 15,000 M
97327 M Rücksteltung für Bergbau restliche 109,326 M 10,342 als

ortrag bleiben

Londonm 29 März Die Woll Versteigerung wurde heute bei
starker Käuferzahl und mässig lebhaftem Geschäft mit durchschnittlich
5 Proz Abschlag eröffnet Angeboten wurden 318,000 Ballen australische
und 28,000 Ballen Kapwolle zusammen 356,000 Ballen gegen 284,292
Ballen der gleichen Serie im Vorjahre

Zahlungseinstellung Am 28 d ist nunmehr der
Konkurs über die Firma Gebr Albrecht in Neuhaldensleben Handschubfabrik Gerberei Färberei an
gemeldet worden

Standes amtliche Reldungen
Standesamt Halle 29 März

Aufgeboten Der Maurer Adolf Nutſch und Thereſe Stief
Gr Ulrichſtr 13 und Landwehrſtr Der Schuhmacher Albert

Thielicke und Selma Werner Charlottenſtr 7 und Leſſingſtr 34
Der Tiſchler Paul Gedai und Friederike Rening Breitenſtr 9
und Gr Steinſtr O Der Handarbeiter Oskar Schmidt und
Auguſte Punge Parkſtr 27 und Merſeburgerſtr 9b Der
Schuhmachermſtr Karl Braeſecke und Agnes Dornſtein Schul
gaſſe 7 und Leipzigerſtr 95,96 Der Maurer Ernſt Röthing
und Marie Teichmann Oberwerſchen Der Telegraphenarbeiter
Hermann Gläſer und Emma Elze Halle und Maasdorf Der
praktiſche Arzt Walther Eckleben und Hermine Kemmerich
Schafſtädt und Wegeleben Der Lokomotiv Hilfsheizer Albert
Heinecke und Ottilie Liebelt Halle und Buttſtädt

Eheſchließnugen Der Kaufmann Hermanu Jäckel und Emilie
Kröber Gr Märkerſtr 13 und Merſeburgerſtr 26 Der Bäcker
meiſter Albert Brandt und Mathilde Schlüter Bernburgerſtr 16
und Gr Wallſtraße 1 ab

Geboren Dem Dienſtmann Karl Rabe eine Maria Jda
Kellnergaſſe Dem Kaufmann Guſtav Petzold eine Jda

Margarethe Schwetſchkeſtr 19 9 Dem Fleiſchermſtr Karl
raneis ein Karl Paul Leſſingſtr 10 Dem Tapezierer

Johann Radinsky ein Karl Fritz Reuterſtr 4d Dem Loh
Wer Albert Krüger eine Margarethe Helene Jakobſtr

em Handarbeiter Otto Heiner eine Agnes artha Jda
Martinsgaſſe 17 Dem Handarbeiter Hermann Hausner eine

Bertha Anna Kl Schloßgaſſe 9 Ein unehel Sohn
Geſtorben Des Rangirmeiſter T todtgebKrukenbergſtr 43 Des Handarbeiter Ernſt Pfund Hugo

1 Wuchererſtr 16 Des Handarbeiter Friedrich HenLouiſe 8 M Gr Steinſtr 49 Der Tſſchlermſtr dobert
Günther 72 J Garlſtr 26 er Schneidermſtr Valentin
Dörner 48 J Klinik Maurer Hermann Landgraf
Martha 9 M Herrenſtr Des Kellner Paul Schreiter

W geb Knöchel 26 J Ranniſcheſtr 99 Eine
unehel T

72
bester Quali haltbar in der Wäsche und reichster MAuster

auswahl zu billigsten Preisen in der Gardinen Manufactar von

A MHerth Co
Halle a Gr Steinstrasse 701

S Gebrauohsmuster ter
W beſorgt PatentbureausSnek Leipzig Auskünfte gratis

D G Käümmmnerer s
Toilette Pett Seife Nr 1548

das enniſt die beſte und billigſte Seife für den täglichen Gehbrauch anchder empfindlichſten Haut zuträglich Sie P ttrei
feiner als rings Seife und S den ba Satt

15 enrige billiger Käuſlich in allen Parfümeue Drogen

Abtheilungen für

und Mädchen Confection
Verkauf zu streng festen anerkannt niedrigsten Preisen

P

Valle Saale

und Colonialwaaren Handlungen
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Nenheitt
Seidèe grosscarrirt farbig u schwarz

à Z
Neuheit

Seide buntgestreift farbig u schwarz

à 2 I

die Schiüirmm Pabril egr 1854 von

S Franz Rickelt
empfehlt ihre reich sortirten Munr selbstgefertigtem garautrt voliden

Sonnenwohirme
in Seide mit Volants

V 4 M an
Neuheit Neuheitin reinsd Schleier schw crème u écru

v 10O N an

Grosso fardige Sonnenschirme e neuesten Farben n Costroſft St T I

An jedem Stück ist der billigsto Preis verzeichnet und sind dieselbon ohne jede

u und nur dureh den roh Umsatz zu ermöglichen

Halle a
leinschmieden

Nenheit
in schwarz u farbig Satin

à St I

ertheilt nach leicht
faßlicher Methodewer Mnterreht h
Kindern

Schülerin des Kölner Konſervat Forſterſtr 13 IIUlara o W vom 1 Mai Zincksgartenſtraſte 4 II

amen chuneiderei

unter verfönl Leitung d Direkt J Chronszez
iſt jetzt von den Kaiſer Sälen nach der Geiſtſtraße 26/27 II

er terte für

verlegt worden Der Eintritt kann täglich erfolgen

à für 223 zu

Ernst Naassongier Co
einpfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäſtl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Incasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Bankgeschäfſt
Halle aS

Hypotheken Verkehr
bei ſolider prompter u aufmerkſamer Bedienung

Dr Harang s
Binj Freiw Institut Halle a SStaatl Anfsicht Begr 1864 vordereitug höh Lehranst Einzel

unterrieht 6 akad geb Lehrkr Von Mie h ab im meuen eigens
f Unk Zwecke eing ause Pension Prosp Schulanf 21 April

In den jetzigen Osterprüf bestanden 5 Einjährige

Fröbel scher Kindergarten
des staatlich ceoncess Kincler tne rinnen SeminarsLaurentinsſtraſze 7

Aufnahme neuer Zöglinge ver April
Staatlich conceſſionirtesSeminar für Aindergärtnerinnen

von Lina Sellheim Halle gVorbereitung z Prüfung als Kindergarten Leiterin u Familien Erzieherin
reſp Lehrerin jüng Kinder nach Froebel Garantie für geeignete Stellung

Näheres durch die Proſpekte h

Lina Scliheim

Empfehle mich einem geehrten Publikum und werthen Herrſchaften von
Halle und Umgegend zur
Anlage neuer Gärten und Gäürten Inſtandſetzungen

Haar Ka edick e
RNanniſcheſtraße 23 Blumenhandlung

P P
Meiner werthen Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum von Halle

und W die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage meine

SchweineſchlächtereiW mit div Aufſchnitten und feinen Vurſtwagren

nach J Leipzigerſtraße 11gegenüber e Ulrichkirche verlegt habe

Hochachtungsvoll

Prnust Hoinkis Fleiſchermeiſter

Zur Aufklärung
Die holl Butter Comp hier Gr Ulrichſtraße 52 verſendet

an die hieſigen Hanusfrauen ein Rundſchreiben zu deſſen Berich
tigung wir bemerken

1 es iſt unwahr daß die holl Butter Comp ihre Mar
garine das Pfund 15 Pfg herabgeſetzt hat Dieſelbe
iſt bisher mit 80 Pfg verkauft jetzt 75 Pfg alſo
nur um 5 Pfg pro Pfund ermäßſtigt

2 es iſt unwahr daß dieſe Preiſe 20 Pfg billiger als
die hieſiger Händler

Wirkliche Ia holländische Margarine und
die anerkannt viel besseren Marken deutscher
Margarinefabriken werden von den Mitgliedern
des unterzeichneten Vereins durehschnittüch mit
80 Pig geringere Qualitäten dagegen schon zu

26 60 u 50 Pdas ein verkauft

Der Verein der Colonialwaaren
Händler zu Halle a

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

m
S

h 253a un S 2 S annnee m
S

S SS S 1 S 2S S S
e

S L 227 complete Küchen 222 EFS S S S SS

S n SS 7Z i e2S SW 2 2S
1 SS F S i 2 sS 8

S

r verſellbare mann t
D W wernnt ma ſſingeges h r Stäbe u Quaſten

ten für Zu inenWie Ronleaurxeiſen Morſeautſtabe en chnurklemmer
Gardineneiſen Gardinenroſetten BVildernägelSolinger Tiſchmeſſer u Gabeln Taſchenmeſſer

in größter Auswahl

Tinoloum Resier
beſtes deutſches Jabrteh varzüoligſter e

per Quadratmeter 2
Linoleum in Rollen ſtärkſte Waare per Pane 2,50

Gebr Butter mile edale e Sp
Linoleum iſt der angenehmſte Fußbodeubelag und durch
d erwüſſlichkeit viel billiger als das Streichen der Dielen

un reppen

Häuſer Anſtrich
incl Gerüſt ſowie alle vorkommenden Malerarbeiten übernimmt und f
führt billigſt bei coulanteſter Bedienung und Garantie der Haltbarkeit aus

I Roy er Malermeiſter Mechelſtr 7a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pakhengeſchenke

Raſſit gold ne e Rdette
mit ächtemächte Corallenkelten 9

ächt goldene Ringe un

P R TittelGold und Silberwaaren Büontedie

waarenfabrik
Liebenauerſtraße 25

in fur und dopp Afibrungaufm Rechnen e erthel t gründ
lich ein perfekter Buchhalter

Leldungen unter N 1594 an dieExpedition dieſer Zeitung erbeten

Mit 3 Beiblättern

Privatunterricht

e e
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